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Hi,
ich fand ja schon, dass man sich im Ref ziemlich verbiegen musste. Jetzt ist es so, dass ich als
Beamter (noch nicht Lebenszeit) nicht gerade das Gefühl habe, meinem Chef alles Recht
machen zu müssen. Ich habe gewisse Vorschriften, dabei aber noch immer Freiräume, in denen
ich mein eigenes "Ding" machen kann, egal, was der Schulleiter davon hält.
Ausgeliefert fühle ich mich eher dem KM. Hier können mir durch Erlasse Zwänge auferlegt
werden, die in anderen Berufen nicht unbedingt üblich sind. Meine Freunde in der freien
Wirtschaft schütteln beispielsweise immer nur den Kopf, wenn es wieder eine
Arbeitszeiterhöhung gibt. In der Wirtschaft, wo man einen richtigen Arbeitsvertrag hat und nicht
nur eine Ernennungsurkunde, sieht das schon anders aus.
Gruß,
Eliah
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